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Vorwort des Bürgermeisters 
Leopold Steindler 

 

Liebe Ternbergerinnen, liebe Ternberger, 
 liebe Ternberger Jugend! 
 

Verlegung des Güterweges Bä-
ckengraben im Bereich der Fa. 
Hollnbuchner 
Da die Firma Hollnbuchner ihren 
gesamten Firmensitz in den Bä-
ckengraben verlegt hat und der 
Güterweg direkt durch das Fir-
mengelände verlief, stellte sich 
die Frage, ob es nicht sinnvoll 
wäre, den Güterweg zu verlegen. 
Herr Bräuer und Herr Garsten-
auer von der Güterwegeabteilung 
des Landes, die bei der Bau- und 
Gewerbeverhandlung anwesend 
waren, wurden meinerseits ge-
fragt, ob eine Verlegung für sie 
in Frage käme. Von ihnen wurde 
der Vorschlag positiv aufgenom-
men. Es wurden daraufhin Ge-
spräche mit den beteiligten 
Grundbesitzern geführt. So 
konnte dieses Projekt rasch ab-
gewickelt werden. Grundeinlöse-
kosten und Gemeindeanteil wer-
den von der Firma Hollnbuchner 
getragen. Dieses Projekt ist nun-
mehr einschließlich Asphaltie-
rung abgeschlossen.  
 
Sanierung Güterweg Herndleck 
Von der Kurve unterhalb des 
Wetterkreuzes bis zum Wei-
derost vor dem Parkplatz wurde 
der Weg in 2 Etappen saniert. 
2018 wurden EUR 109.000 
verbaut (Gemeindebeitrag EUR 
16.500, Bundesforste EUR 
7.500, Güterwegeabteilung 
EUR 85.000). 2019: EUR 
84.000 (Gemeindebeitrag EUR 
12.500, Bundesforste EUR 
7.500, Güterwegeabteilung 
EUR 64.000). Die Arbeiten ein-
schließlich Asphaltierung sind 
abgeschlossen.  

Wann die Sanierung der 3. 
Etappe (ca. 500 m) erfolgt, kann 
derzeit noch nicht gesagt wer-
den.  
 
Querungshilfe B 115 Bereich 
Aschauer – Lederhilger – Ein-
fahrt Heldenstraße/Spielfeld-
straße 
Diese Querungshilfe wurde über 
die Aktion des Landes OÖ Ein-
fachSicherGehen eingereicht.  
Die Planungen wurden vom 
Land OÖ gemacht und das Pro-
jekt wird mit 50 % gefördert. Die 
Gesamtkosten für dieses Projekt 
betragen EUR 290.000. Für den 
Gemeindebeitrag (EUR 
145.000) wurden in der Ge-
meinderatssitzung am 21. März 
2019 EUR 100.000 beschlos-
sen. Um die restlichen EUR 
45.000 wurde beim Straßen-
bauressort LR Steinkellner unter 
dem Titel Verkehrssicherheits-
maßnahmen angesucht. Die 
EUR 45.000 wurden schriftlich 
zugesagt. Gespräche mit dem 
Grundeigentümer Aschauer ha-
ben stattgefunden – die Ver-
handlungen bezüglich Grundab-
löse finden am 11. Juni statt. 
Somit kann die Querungshilfe 
noch im heurigen Jahr gebaut 
werden. 
 
Steinschlagsicherungsmaßnah-
men in Trattenbach 
Entlang der Hammerstraße wird 
die restliche Steinschlagsiche-
rung (ca. Kirche bis R. und E. 
Blasl) derzeit errichtet – diese 
Maßnahme wird in Kürze abge-
schlossen. 

Laut Wildbachverbauung sollen 
im Bereich Staudinger noch 
Steinschlagsicherungsmaßnah-
men erfolgen.  
 
Renovierung Kultursaal  
In den Osterferien wurde die 
Wand-Filz-Verkleidung von der 
Fa. Hochrieser erneuert – Kosten 
EUR 15.742,85. Die Bauhofar-
beiter haben die Holzverkleidun-
gen gestrichen und der Saal 
wurde mit einem Beamer und ei-
ner Leinwand ausgestattet.  
 
Die Vorbereitungen für unser 35. 
Marktfest sind voll im Laufen. 
Ich danke allen, die damit be-
schäftigt sind. 
Nach längeren Diskussionen ist 
es gelungen, die Marktfestbühne 
von der Kirche zum Amtshaus zu 
verlegen. Ich hoffe, dass diese 
Verlegung für alle ein Gewinn 
ist.  
Ich wünsche uns allen wieder 
ein gutes Gelingen und 2 inte-
ressante und gemütliche Markt-
festtage. 
Alle, die das Marktfest mitge-
stalten, freuen sich auf Ihren 
Besuch.   
 
Terminvorschau: Sonntag, 8. 
September – OÖ. Ortsbildmesse 
in Ternberg – eine inspirierende 
Ausstellung von Ideen und um-
gesetzten Projekten der Oö. 
Dorf- & Stadtentwicklungsver-
eine und Gemeinden – ca. 150 
Aussteller. 
 

Foto: privat 
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Zielankunft Oö Radrundfahrt 16. Juni 2019 
 
Vom 13. bis 16. Juni 2019 fin-
det die 10. Internationale 
Oberösterreich-Radrundfahrt 
statt. 
Die 4. und letzte Etappe der 10. 
Int. Oö Radrundfahrt geht am 
Sonntag, 16. Juni, von Traun 
nach Ternberg, wo am Kirchen-
platz der Zieleinlauf (erwartete 
Zielankunft um 14.30 Uhr) 
stattfindet und sofort im An-
schluss die Siegerehrung der 
10. Oö. Radrundfahrt durchge-
führt wird. 
 
Vor der Zielankunft wird in Tern-
berg 4mal ein Rundkurs gefah-
ren. Dieser führt von der Tank-
stelle Kopf über die Grünburger 
Straße bis zum Kraftwerk, über 
das Kraftwerk und die Sport-
platz- und Hauptstraße zum Kir-
chenplatz, weiter über die 
Hauptstraße zur B115 und Ma-
rienbrücke, anschließend über 
die Dürnbachstraße bis zur 
Bahnunterführung Dürnbach, 

über die Kornblumenstraße wie-
der zur Grünburger Straße. 
 
Sämtliche Straßen, auf denen 
der Rundkurs gefahren wird, so-
wie alle Zu- und Abfahrten zu 
diesen Straßen werden aus Si-
cherheitsgründen zwischen 
13:00 und 15:00 für den ge-
samten Verkehr gesperrt.  
 
Davon betroffen sind: 
Dürnbachstraße (von Kreuzung 
mit Grünburger Straße bis Bahn-
unterführung in Dürnbach), 
Kornblumenstraße (gesamter 
Verlauf), Grünburger Straße (von 
Tankstelle Kopf bis Kreuzung 
mit Kornblumenstraße), Tratten-
bacher Landesstraße (von Tank-
stelle Kopf bis EKW-Brücke), 
Sportplatzstraße (von EKW-
Brücke bis Kreuzung mit Haupt-
straße), Hauptstraße (gesamter 
Verlauf) 

Zu- und Abfahrten im gesamten 
Ortsgebiet links der Enns sind in 
diesem Zeitraum somit nur groß-
räumig über den Güterweg 
Schweinsegg – Sandner Linde 
möglich. 
 
Die Zufahrt nach Trattenbach ist 
nur über Losenstein möglich! 
 
Die Bundesstraße wird im Be-
reich ehem. Gasthof Kopf bis 
Marienbrücke in diesem Zeit-
raum einspurig mit wechselseiti-
gen Anhaltungen geführt. 
 
Für die notwendigen Auf- und 
Abbauarbeiten besteht in der ge-
samten Hauptstraße ab ca. 
10:30 Uhr ein vollständiges 
Halte- und Parkverbot. 
 
Wir bitten um Verständnis für 
die entstehenden Verkehrsbe-
hinderungen. 

 
Route Dürnbach: Route Ternberg: 
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Ergebnis der EU-Wahl 2019  
 
 
Wahlberechtigte 2.782 

Abgegebene Stimmen 1.489 

Wahlbeteiligung 53,52 % 

 
Gültige Stimmen 1.460 (98,05 %) 
Ungültige Stimmen      29 (  1,95 %) 
 
 
 

Wahl-
sprengel 

Abgeg. 
Stimmen 

Gültige 
Stimmen 

Ungültige 
Stimmen 

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EUROPA 

1 393 385 8 131 118 65 45 2 3 2 

2 344 337 7 151 73 59 41 12 1 0 

3 246 241 5 87 72 43 23 15 0 1 

4 351 344 7 147 62 66 43 22 0 4 

5 155 153 2 52 42 28 16 7 1 7 

Summe 1.489 1.460 29 568 367 261 168 77 5 14 

 100% 98,05% 1,95% 38,90% 25,14% 17,88% 11,51% 5,27% 0,34% 0,96% 

 
 

Ableseperiode Wasserzähler – was ist neu?!  
   

 
Die Marktgemeinde Ternberg 
hat 2018 die Ableseperiode des 
Wasserzählers geändert! 
Sie erhalten bereits Mitte Sep-
tember das Ihnen bereits be-

kannte Schreiben zur Wasserab-
lesung. Wie gewohnt können Sie 
den Abschnitt ausgefüllt durch 
- persönliche Abgabe 

- den Postweg 

- mittels e-mail kassa@tern-

berg.ooe.gv.at 

- mittels Fax 07256/6001-40 

- oder in den Gemeindebrief-

kasten der Marktgemeinde 

Ternberg 

retournieren.  
 

Statt den Abschnitt zu retournie-
ren können Sie den Verbrauch 
auch im Internet erfassen: 
www.zaehlerdaten.at. 
 
Der Wasserzählerstand Ihres Ob-
jektes ist mit Stichtag 30.09. 
bis spätestens 15.10. bekannt 
zu geben. 
 
Mit der Bitte um Vormerkung! 
 
 

Aigner Ursula (Finanzabteilung) 

 
 

!!!!  Achtung Rechtsregel  !!!! 
 
Innerhalb der Ortsgebiete in Ternberg, in denen eine 30 km/h-Zone verordnet wurde, waren die Verkehrs-
zeichen „Vorrang geben“ und „Halt“ zu demontieren. 

Innerhalb dieser 30 km/h-Zonen gilt deshalb an allen Kreuzungen die RECHTSREGEL!  
(Ausgenommen Kreuzungen mit der Vorrangstraße) 

 

Im Sinne aller Verkehrsteilnehmer wird besonders in der Hauptstraße an die Einhaltung erinnert! Auch in 
den Siedlungsgebieten, die in einer 30 km/h-Zone liegen (z.B. Heldenstraße), hat der Rechtskommende 
Vorrang! 
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Müllabfuhr – wichtige Hinweise!  
 
Bei der Entleerung der Rest-
mülltonnen muss immer wieder 
festgestellt werden, dass die 
Tonnen teilweise überfüllt sind. 
 
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass bei Anfall von vorüberge-
henden Abfallspitzen die Mög-
lichkeit besteht, bei der Markt-
gemeinde Abfallsäcke anzukau-
fen, welche zu den Entleerungs-

terminen der Tonnen neben die-
ser zur Abholung bereitgestellt 
bzw. ebenso zu den Öffnungszei-
ten des ASZ dort in die gekenn-
zeichneten Restmüllcontainer 
entsorgt werden können. 
Vermehrt sich die Menge des 
durchschnittlich von einer Lie-
genschaft abzuführenden Ab-
falls wesentlich und dauerhaft, 
so ist gem. Abfallordnung die 

Größe des zu verwendenden Ab-
fallbehälters anzupassen. Dies-
bezüglich kontaktieren Sie bitte 
das Marktgemeindeamt. 
 
Bitte unterstützen Sie die Mitar-
beiter der Müllabfuhr, um eine 
reibungslose Sammlung des 
Restmülls durchführen zu kön-
nen. 
 

Aigner Ursula (Finanzabteilung) 

 

    
FALSCH FALSCH RICHTIG RICHTIG 

 
 
 
 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
für Schülerinnen und Schüler  

die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS) 
 
 
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für El-
tern oftmals mit großen finanzi-
ellen Belastungen verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu 
unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveran-
staltungen zu ermöglichen un-
terstützt das Land Oberöster-
reich mit der „OÖ Schulveran-
staltungshilfe“. 
 
Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 

des Schuljahres an einer 4-tägi-
gen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat oder mehrere Kin-
der an mehrtägigen Schulveran-
staltungen mit mindestens einer 
Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen 
haben. 
 
Die Höhe des Zuschusses für 2-
tägige Schulveranstaltungen be-
trägt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, 
für 4-tägige Schulveranstaltun-
gen 100 Euro und für 5-tägige 

und längere Schulveranstaltun-
gen 125 Euro. 
 
Nimmt ein Kind in einem Schul-
jahr an mehreren Schulveran-
staltungen teil, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren 
dieser Aufenthalte zu beantra-
gen. 
 
Einreichfrist: Bis spätestens 3 
Monate nach Ende des laufen-
den Schuljahres (31. Okt.) 

 
 

Marktgemeindeamt geschlossen 

Am Freitag, 21. Juni 2019, bleibt das Marktgemeindeamt Ternberg geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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NEU: Nationalpark WanderSHUTTLE statt Wanderbus 
 
Der sonntägliche Wanderbus wird von einem Nationalpark WanderSHUTTLE unter der Woche abgelöst!  
Der 8sitzer-Wandershuttle fährt in den Oö. Sommerferien (heuer von 8. Juli bis 6. September) jeden Mitt-
woch ab Ternberg und jeden Donnerstag ab Weyer um 8:30 Uhr auf den Hirschkogelsattel. Mithilfe des 
Wandershuttles sind Große Klause, Triftsteig, Anlauf-, Blahberg- und Gschwendtalm sowie der Wildnistrail 
Buchensteig leichter erreichbar. Zahlreiche Streckenwanderungen durch den Nationalpark werden möglich, 
die bisher oft an den unterschiedlichen Start- und Endpunkten bzw. dem fehlenden Rücktransfer scheiter-
ten. 

DER FAHRPLAN 
 
Route Mittwoch 

Zeit Haltestelle 

 HIN   

08:30 Ternberg, B115, ehem. GH Kopf  

08:40 Losenstein, B115, gegenüber FF 

08:50 Reichraming Schallau 

09:00 Parkplatz Weißenbach 

09:05 Parkplatz Anzenbach 

09:20 Brunnbachstadl 

09:25 Brunnbachschranken 

09:40 Hirschkogelsattel 

    

RÜCK   

16:55 Parkplatz Gschwendthöhe 

17:00 Brunnbachstadl 

17:15 Parkplatz Anzenbach 

17:20 Parkplatz Weißenbach 

17:30 Reichraming Schallau 

17:40 Losenstein, B115, gegenüber FF 

17:50 Ternberg, B115, ehem. GH Kopf  

 

Route Donnerstag 

Zeit Haltestelle 

HIN   

08:30 Weyer, B121, Balgsetzerhaus 

08:40 Großraming, B115, Ennsbrücke 

08:55 Parkplatz Gschwendthöhe 

09:00 Brunnbachstadl 

09:05 Brunnbachschranken 

09:20 Hirschkogelsattel 

    

RÜCK   

16:55 Parkplatz Gschwendthöhe 

17:00 Brunnbachstadl 

17:15 Parkplatz Anzenbach 

17:20 Parkplatz Weißenbach 

17:30 Reichraming Schallau 

17:40 Großraming, B115, Ennsbrücke 

17:50 Weyer, B121, Balgsetzerhaus 
 
 

 
PREISE / ANMELDUNG 
Hin- und Retourfahrt kosten € 15.- (€ 10.-, einfache Fahrt); 
Vorreservierung bis zum Vortag um 15:00 Uhr im NP Besucherzentrum Ennstal unter Tel: 07254 8414 
erforderlich! 
Weitere Informationen erhalten Sie wie bisher im Besucherzentrum Ennstal:  
Tel.: 07254/8414 oder www.kalkalpen.at/de/Nationalpark_Wanderbus_2 
 
Die wichtigsten Änderungen auf einen Blick 

• Der Wandershuttle fährt am Mittwoch von Ternberg und am Donnerstag von Weyer auf den Hirsch-
kogelsattel. 

• Steyr und Hengstpass werden nicht mehr angefahren. 
• Der Wandershuttle fährt ausschließlich in den oö. Sommerferien. 
• Das NP Wandershuttle ist nur für Wanderer – Räder können keine mehr mitgenommen werden. 
• Es können max. 8 Personen transportiert werden. 
• Es ist kein Ranger im Wandershuttle. 
• Der Preis ist unabhängig von der Einstiegs-Haltestelle und der Fahrtdauer. € 15,- für beide Rich-

tungen, € 10,- für die einfache Fahrt. Bezahlt wird beim Fahrer. Keine Ermäßigung für Kinder. 
• Durchgeführt wird der Transfer von der Firma Aschauer aus Großraming. 
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Kuh-Attacken sind in Oberösterreich jetzt mitversichert 
 
Als Konsequenz der tödlichen Kuh-Attacke in Tirol 
und dem anschließenden Schadensersatz-Urteil sind 
in Oberösterreich explizit auch „Schadenfälle durch 
Weidevieh“ in die bestehende Wegehalterhaftpflicht-
versicherung aufgenommen worden. Die Kosten für 
diese Ausweitung trägt das Land.  
Bereits seit 1997 existiert die erwähnte Versicherung 
für Wander-, Rad-, und Reitwege und gilt für alle im 
Wanderwegenetz vermerkten und an den Oberöster-
reichischen Tourismus gemeldeten Wanderwege und 
damit grundsätzlich auch für sämtliche Wanderwege 
in Ternberg. Die Versicherung wird dann schlagend, 
wenn ein allfälliger Schaden durch eine landwirt-
schaftliche Haftpflichtversicherung nicht abgedeckt 
wird.  
In ähnlichen Fällen hatte der Oberste Gerichtshof 
schon vorher entschieden, dass keine Pflicht be-
steht, einen Weg, der durch eine Kuhweide führe, 
durch Zäune vom Weidegebiet abzugrenzen. Die 
Höchstrichter meinten aber auch, dass nach einem 
Vorfall, bei dem Mutterkühe auf Hunde aggressiv re-
agierten, zumindest eine Warnung durch Aufstellen 
eines Schildes geboten sei.  
 
Aus der Sicht der Gäste und damit der Tourismus-
wirtschaft sei entscheidend, dass der ungehinderte 
Zugang zur Natur, den Bergen und damit auch den 
Almen gewährleistet bleibe, so LR Achleitner. Aus 
der Sicht der Landwirte gehe es darum, dass sie ihre 

Almweideflächen auch künftig bewirtschaften kön-
nen und bei Unfällen nicht durch finanzielle Haftun-
gen unter Druck geraten. 

 
 
 
 

Hol´s vom Bauern 
 
Unter www.holsvombauern.at ist 
eine Plattform online, welche es 
Bauernhöfen und Direktver-
marktern ermöglicht, deren Be-
trieb kostenlos einzutragen. Da-
mit bietet sich einerseits für 
Landwirte eine Möglichkeit, ihre 
Produkte an neue Kunden zu 
verkaufen und andererseits für 
Konsumenten ein einfacher und 
unkomplizierter Zugang zu ge-
sunden Lebensmitteln. 
 
Vielen Bürgern ist es gar nicht 
bewusst, welche Produkte un-
sere heimischen Bauern anbie-
ten und meist in unmittelbarer 
Nähe sind. Als Kunde braucht 

man keine langwierigen Aus-
wahlmöglichkeiten zu treffen. 
Einfach eine der 6 Kategorien 
auswählen und sofort werden 
anhand von GPS alle Bauern in 
der Nähe aufgelistet. Hier kann 
man den Betrieb direkt anrufen 
oder die Navigation starten. 
 
Die Qualität und Frische von Le-
bensmitteln aus der Umgebung 
ist einfach unschlagbar. Pro-
dukte direkt vom Bauernhof sind 
immer frisch, echt gereift und 
man schmeckt einfach den Un-
terschied. Meist sind diese Top-
Produkte auch noch billiger als 
im Supermarkt. 

Wer jetzt Lust bekommen hat, 
mehr Regionales auf seinen 
Speiseplan zu setzen, ist 
bei www.holsvombauern.at gut 
bedient. Probieren Sie es aus - 
einfach im Browser Ihres Mobil-
telefons holsvombauern.at ein-
geben, fertig.  
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Bitte KEIN Plastik in die Biotonne…. 
 
Leider befinden sich in der Bio-
tonne immer wieder größere 
Mengen von Schad- und Stör-
stoffen: wie z.B. Plastiksackerl, 
Zigarettenstummel, Aludosen, 
Joghurtbecher, ja sogar Reste 
von Glas, Metall, Medikamen-
ten, Hundekot, Katzenstreu, grö-
ßere Mengen verdorbenes 
Fleisch und tote Tiere (Haus-
tiere, Vögel, Mäuse usw.). 
Aus dem „Bioabfall“ soll später 
„gesunde“ Komposterde wer-
den. Kompost wird als „Gold des 
Gärtners“ bezeichnet. Kompost 
verbessert den Boden, spart 
Dünger ein, speichert CO² und 
bietet Mikroorganismen einen 
wertvollen Lebensraum. Kom-
post wird im privaten Garten und 
in der Landwirtschaft zur Pro-
duktion von Pflanzen eingesetzt, 
die auf unserem Speisezettel 
landen. Dass im Kompost mög-
lichst wenig Schad- und Stör-
stoffe enthalten sind, ist für ge-
sunde Nahrungsmittel ein Muss.  
In Österreich gibt es 411 Kom-
postieranlagen, welche den Bio-
abfall übernehmen und zu wert-
vollem Kompost verarbeiten. 
Dort kann Komposterde für Bal-
kon und Garten gekauft werden. 
Einen Qualitätsbetrieb für Kom-
post erkennen Sie am Gütesiegel 
der ARGE Kompost & Biogas. 
Durch richtige Nutzung der Bio-
tonne können Sie einen wertvol-
len Beitrag zum Umweltschutz 
leisten.  
 
Hier finden Sie eine Liste der 
Bioabfälle welche in die Bio-
Tonne (den Bio-Sack) gehören: 

• Gemüseabfälle: Schalen, 
Reste, Blätter, Stängel etc. 

• Obstabfälle: Schalen, Reste, 
Blätter, verdorbenes Obst, 
auch Zitrusfrüchte 

• Pflanzliche Gartenabfälle: 
wie z.B. Obst, Unkraut, Ra-
senschnitt, Laub, Rinde etc. 

• Topfpflanzen (ohne Topf na-
türlich!), Schnittblumen, ver-
welkte Blumen,  

• Kaffeesatz und Kaffeefilter 
(keine Tabs!) 

• Teebeutel 
• Eierschalen 
• Gekochte Speisereste 
• Unverpackte verdorbene Le-

bensmittel 
• Reine Holzasche 
• Sägespäne/Sägemehl 
• Küchenrolle 
• Einwickelpapier, Zeitungspa-

pier in kleinen Mengen 
• Holzspieße 
• Papierservietten 
• Stroh, Heu 

Österreichweit liegt der Anteil 
des Bioabfalls, der nicht in der 
Biotonne, sondern im Restmüll 
landet, bei ca. 20 %.  Das sind 
im Jahr rund 300.000 Tonnen. 
Meist ist es reine Bequemlich-
keit, dass jährlich 80 kg Bioab-
fall pro Haushalt einfach zum 
Restmüll gegeben werden.  

 
Die getrennte Sammlung von 

Bioabfall reduziert den Restab-

fall um bis zu einem Viertel!  

 

Aus getrennt gesammeltem  

Bioabfall (ohne Stör- und 

Schadstoffe) wird hochwertiger 

Kompost, der Kunstdünger und 

Torf ersetzt. 

 

Merkregel: 
KEINE FLÜSSIGKEITEN! 
KEINE ÖLE! KEIN PLASTIK! 
KEINE GEFÄHRLICHEN 
SCHADSTOFFE (Medikamente, 
Fäkalien, Krankheitserreger, Zi-
garettenstummel, tote Tiere)! 
 

Verdorbenes Fleisch, verdorbe-
ner Fisch und tote Tiere gehören 
in den TKV-Container zur Tier-
körperverwertung! Dieser befin-
det sich in Ternberg neben dem 
ASZ.in der Merkurstraße 7. 

 
Praktische Tipps zur richtigen 
Nutzung der Biotonne:  
 
• Vorher mit Zeitungspapier 

auslegen oder Biomüllsäcke 
aus Papier verwenden! 

• keine flüssigen Abfälle ein-
füllen, feuchte Abfälle in Kü-
chenrolle oder Zeitungspa-
pier einwickeln! 

• Biotonne verschlossen halten 
und nicht in die pralle Sonne 
stellen! 

• Sägespäne, Steinmehl, Dün-
gekalk binden die Feuchtig-
keit und verringern auch die 
Geruchsentwicklung! 

• Die Biotonne möglichst lo-
cker befüllen! 

• Dem Festfrieren vorbeugen: 
möglichst nur trockene Ab-
fälle und kein Laub einfül-
len! 

 
Frage – Antwort (Abfallberaterin A.Wolfsjäger, BAV Steyr-Land): 
Sind Bioabfallbeutel bzw. kompostierbare Folienbeutel sinnvoll?  
 
Bioabfall, der in der Küche anfällt, wird in der Regel in einem Behältnis (Kübel, Box) gesammelt und dieses 
dann in die Bio-Tonne ausgeleert. Um sowohl diesen Behälter als auch die Biotonne sauber zu halten, sind 
natürlich „Sackerl“ im Alltag sehr praktisch. Bitte keine Plastiksackerl verwenden, sondern am besten Vor-
sammelsäcke aus Papier oder kompostierbarem Bioplastik! 
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Blumenschmuckaktion 2019 
 

Wenn Sie an der heurigen Blu-
menschmuckaktion teilnehmen 
möchten, dann melden Sie sich 
bitte 

bis spätestens Freitag, 
19. Juli 2019 

beim Marktgemeindeamt Tern-
berg (Allgemeine Verwaltung, 

Tel. 07256/6001-12 oder 
verwaltung@ternberg.ooe.gv.at) 
an. Die Teilnehmer aus dem Vor-
jahr sind wieder automatisch an-
gemeldet. 
 
Die Besichtigung der Häuser 
und Gärten wird heuer in der KW 
30 stattfinden. 

Die ersten 3 Gewinner in den 
beiden Kategorien („schönstes 
Wohnhaus“ und „schönstes 
Bauernhaus“) werden je mit ei-
nem € 50,-- Gutschein prämiert.  
 

Sandra Gerstmayer 

 
 
 

Aushilfskraft für Freibad Ternberg  
 
Für das Freibad Ternberg wird für den Monat Au-
gust 2019 eine Aushilfskraft gesucht. 
Die Aufgaben umfassen alle anfallenden Tätigkei-
ten wie z.B. Kassendienst, Schwimmbeckenauf-
sicht und Reinigungsarbeiten. 
 
Bewerbungsunterlagen (Kurzbeschreibung der Per-
son und eine Kopie des Helferscheines) sind beim 
Marktgemeindeamt Ternberg, Kirchenplatz 12, 
4452 Ternberg, Frau Sparr, Tel: 07256/6001-33,  
amtsleitung@ternberg.ooe.gv.at, abzugeben oder 
zu mailen. 

MitarbeiterIn für das Jugendzentrum  
 
Das Team des Jugendzentrums sucht mit soforti-
gem Eintritt einen neuen Mitarbeiter/eine neue Mit-
arbeiterin.  
 
Das Anstellungsausmaß beträgt maximal 10 - 13 
Stunden pro Monat. 
 
Interessierte BewerberInnen melden sich für wei-
tere Informationen bitte bei der JUZ-Leiterin, Frau 
Silvia Fürweger, unter der Telefonnummer 
0699/10554671. 

 
 
 

Reinigungskraft für Gemeindeamt und Schulen dringend gesucht 
 
Die Marktgemeinde Ternberg sucht ab sofort eine Reinigungskraft für Urlaubs- und Krankenstandsvertre-
tung.  
 
Weitere Informationen über den genauen Tätigkeitsbereich und die Anforderungen erhalten Sie bei Frau 
Ursula Sparr unter der Telefonnummer 07256 / 6001-33. 
 
 
 

Neue Leiterin der SPIEGEL-Spielgruppe 

 

Nach 10 Jahren übergab Doris 
Krempl die Spielgruppenleitung 
an Marlene Niederhofer. 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
Doris für die vielen Jahre, für die 
Arbeit mit den Kindern und für 
ihr großes Engagement. 
 

Im Herbst starten wir wieder ins 
neue Spielgruppenjahr 
2019/20. 
 
Anmeldungen sind unter 
0650/3606144 oder 
marlene.wuehrer@hotmail.com 
möglich. 

 
 

Foto: privat 
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JUZ-Neuigkeiten 
 
Diesen Fasching zauberten wir 
gemeinsam mit den Jugendli-
chen bunte Muffins. An diesem 
Abend hat es nicht lange gedau-
ert, bis die leckeren Törtchen 
alle aufgegessen waren.  
Bosna und selbstgemachte Pizza 
wurden in den letzten Monaten 
ebenso im JUZ zubereitet und 
geschlemmt.  

Auch heuer beteiligte sich das 
Jugendzentrum Ternberg an der 
„Hui statt Pfui Aktion“ im Ort. 
Rund um das Jugendzentrum 
wurde der herumliegende Müll 
eingesammelt und die Sitzgele-
genheit neben dem Hartplatz ge-
säubert.  

 
 
Ein uns sehr wichtiger jährlicher 
Programmpunkt ist die gemein-
same Exkursion mit der 4. 
Klasse der NMS Ternberg nach 
Mauthausen.  
Am 13. Mai 2019 starteten wir 
um 7:30 mit dem Bus und fuh-
ren zur KZ-Gedenkstätte. Die 18 
SchülerInnen wurden im Unter-
richt bereits gut auf die bevor-
stehenden Relikte und grausa-
men Plätze vorbereitet. Die Ju-
gendlichen erwarben mit Fotos 
aus dieser Zeit geschichtliches 
Fachwissen. Mit den ausgewähl-
ten Bildern gingen wir durch das 
KZ Gelände und erarbeiteten die 
Darstellungen der Fotos gemein-
sam mit einem Guide. 

 
 
Mauthausen wurde 1938 als 
wirtschaftlicher Standort für das 
KZ „ausgezeichnet“. Politische 
Gegner und als kriminell oder 
asozial bezeichnete Personen-
gruppen wurden inhaftiert und 
zu Schwerstarbeit in den Granit-
steinbrüchen gezwungen. Nach 
Kriegsbeginn wurden Menschen 
aus ganz Europa in das KZ Maut-
hausen verschleppt, das nun all-
mählich zu einem System von 
mehreren zusammenhängenden 
Lagern anwuchs. Mauthausen 
und Gusen waren in dieser 
Phase die Konzentrationslager 
mit den härtesten Haftbedingun-
gen und der höchsten Todesrate. 
Häftlinge, die in der Lagerhierar-
chie ganz unten standen, hatten 
kaum eine Chance, längere Zeit 
zu überleben. Wer krank oder für 
die SS „unnütz“ war, befand 
sich in ständiger Todesgefahr. 
Ab 1941 baute die SS in Maut-
hausen eine Gaskammer und an-
dere Einrichtungen zur systema-
tischen Ermordung größerer Per-
sonengruppen. 
Am 5. Mai 1945 erreichte die 
US-Armee Gusen und Mauthau-
sen. Viele Häftlinge waren so ge-
schwächt, dass sie noch in den 
Tagen und Wochen nach ihrer 
Befreiung starben. Von den ins-
gesamt etwa 190.000 Gefange-
nen des KZ Mauthausen und sei-
ner Außenlager waren in sieben 
Jahren mindestens 90.000 zu 
Tode gekommen. (Quelle: vgl. 
www.mauthausen-memo-
rial.org/de/Wissen, 13.5.19) 
 

Ab sofort gelten wieder die Som-
meröffnungszeiten. Das heißt, 
dass am Mittwoch das JUZ ge-
schlossen ist, jedoch am Freitag 
und Samstag das Jugendzent-
rum wie gewohnt für alle 12- bis 
25jährigen geöffnet hat. Freitag 
von 17 bis 22 Uhr und am 
Samstag von 16 bis 22 Uhr.  
 
In den Sommerferien sind wir, 
wie im letzten Jahr, in den Mo-
naten Juli und September am 
Freitag und Samstag von 19 bis 
22 Uhr für alle Ternberger Ju-
gendlichen da. Im August ist das 
Jugendzentrum geschlossen.  
 
Am 29. Juni 2019 feiern wir un-
ser Sommerfest. Dieses Mal ist 
es ein ganz besonderes Fest, 
denn heuer feiern wir unser 
10jähriges Bestehen! Wir wer-
den den Griller anheizen und mit 
vielen Köstlichkeiten unser Jubi-
läum feiern! 
 
Wie vielleicht schon viele Mit-
bürgerInnen zur Kenntnis ge-
nommen haben, stehen bauliche 
Veränderungen ins Haus. Die 
Freiwillige Feuerwehr Ternberg 
bemüht sich bereits seit vielen 
Jahren um eine längst überfäl-
lige Sanierung des Gebäudes. Zu 
Anfang war nicht klar, ob das Ju-
gendzentrum im Gebäude beste-
hen bleiben darf. Daher freut es 
mich umso mehr, dass wir Teil 
dieses Gebäudekomplexes blei-
ben dürfen und die gute Nach-
barschaft mit der Feuerwehr 
Ternberg nicht verlieren! Wäh-
rend der Umbauphase werden 
im ehemaligen Postgebäude am 
Kirchenplatz Räumlichkeiten 
von der Gemeinde für uns zur 
Verfügung gestellt.  
 
Ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern einen schönen Som-
mer 2019! 

Liebe Grüße Silvia 

Foto: JUZ 

Foto: JUZ 
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1. Preis für Julia Rosensteiner bei „prima la musica“ 
 
Ein großes musikalisches Talent 
ist die zehnjährige Julia Rosen-
steiner aus Ternberg. Die Quer-
flötistin und Schülerin von Iris 
Fuxjäger (Landesmusikschule 
Steinbach) erreichte bei ihrer 
ersten Teilnahme am Jugendmu-
sikwettbewerb „prima la mu-
sica“ am 10. März 2019 in der 
Altersgruppe I einen 1. Preis. 
 

 
(v.li.): Gitarrelehrer Thomas Adam, 
Julia Rosensteiner, Querflötenlehre-
rin Iris Fuxjäger 
 
Jährlich nehmen rund 700 Ju-
gendliche aus Oberösterreich am 
größten Jugendmusikwettbe-
werb „prima la musica“ teil. 
Eine von Ihnen war die zehnjäh-
rige Julia Rosensteiner aus Tern-
berg. Die Schülerin der NMS 
Ternberg lernt seit Herbst 2015 
Querflöte an der Landesmusik-
schule Steinbach bei Iris Fuxjä-
ger. 

Den ersten Kontakt mit Musik 
hatte Julia mit drei Jahren in der 
Spielgruppe der Gemeinde Tern-
berg, in der mit Eltern und Kin-
dern gemeinsam gesungen 
wurde. Nach einem Jahr Block-
flötenunterricht begann sie 
2015 an der Landesmusik-
schule Steinbach a. d. Steyr mit 
dem Querflöten-Gruppenunter-
richt bei Iris Fuxjäger. Fuxjäger 
erkannte ihr Talent und über-
nahm sie bald in den Einzelun-
terricht. Schon im ersten Jahr 
stellte sie ihr gutes Gehör und 
ihre Begeisterung unter Beweis, 
indem sie selbständig Lieder 
nachspielte, die sie im Radio ge-
hört hatte. 
Julia ist das dritte von vier Kin-
dern der Familie Rosensteiner, 
von denen jeder ein Instrument 
spielt: Thomas (15) spielt Steiri-
sche Harmonika, Mathias (13) 
und Daniel (7) spielen Trom-
pete. Seit 2017 lernt Julia ne-
ben Querflöte auch Gitarre bei 
Thomas Adam.  
Das gemeinsame Musizieren be-
reitet Julia viel Freude und wird 
auch von Lehrerin Fuxjäger ge-
fördert. Mit ihren Geschwistern 
Thomas und Mathias nahm sie 
2017 am Ensembletreffen in 
Molln als „Familienmusik Ro-
sensteiner“ teil. So wie ihr Bru-
der Mathias ist auch Julia be-
geistertes Mitglied des Ju-
gendorchesters Ternberg-Trat-
tenbach-Laussa, kurz JOTTL ge-
nannt, mit dem sie heuer beim 
Wertungsspiel eine Silberme-
daille erreichten. 
Eine weitere Leidenschaft Julias 
ist das Singen, dem sie zu Hause 

und im Schulchor frönt. Büh-
nenerfahrung konnte sie dabei 
bei ihren beiden Teilnahmen an 
der „Kunterbunten MiniMu-
sicShow“ in Ternberg sammeln. 
Neben dem täglichen Üben ver-
bringt Julia ihre Freizeit vor al-
lem mit den Tieren am elterli-
chen Bauernhof, der mit Kühen, 
Ziegen, Schweinen, Hasen, 
Hühnern und Katzen – Julias 
Lieblingen – alles bietet, was ein 
Kinderherz begehrt. Wenn ihr 
neben dem Ministrieren und der 
Mitwirkung bei Messgestaltun-
gen noch Zeit bleibt, schwingt 
sie sich aufs Fahrrad, um bei ein 
paar Runden ihren Bewegungs-
drang auszuleben. 
Lehrerin Iris Fuxjäger freut sich 
über Julias Erfolge und fördert 
sie in vielen Bereichen. Als Aus-
druck ihrer guten Beziehung und 
als Anerkennung für ihre Wett-
bewerbsteilnahme schenkte ihr 
Fuxjäger nach ihrem Auftritt die 
Schwegel – eine Querflöte aus 
Holz, die in der Volksmusik Ver-
wendung findet – die sie ihr für 
den Wettbewerb zur Verfügung 
gestellt hatte, worüber sich Julia 
riesig freute. 
Nachdem Julia im Herbst 2018 
das Bronzene Leistungsabzei-
chen auf der Querflöte „mit aus-
gezeichnetem Erfolg“ absolviert 
hat, ist ihr nächtes Ziel das Sil-
berne Leistungsabzeichen, um 
dann endlich beim Musikverein 
Ternberg mitspielen zu können. 
Und da ihr der Wettbewerb Spaß 
gemacht hat, wird sie auch in 
den kommenden Jahren dort ihr 
Talent unter Beweis stellen. 
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Theatersommer Haag: Poetisch und aufregend 
wie ein Gangsterfilm von Quentin Tarantino 

Nachdem wir im Vorjahr mit voll-
besetztem Bus zum Theater-
sommer Haag fahren durften, 
bietet die Marktgemeinde Tern-
berg diese Kulturausfahrt auch 
heuer wieder an. Die Kosten für 
den Bus werden vom Kultur-
Budget beglichen, und auf die 
Eintrittskarten wird eine 10%-
ige Ermäßigung gewährt. 

Termin: 
Samstag, 27. Juli 2019 

Beim Theatersommer Haag, der 
im einzigartigen Ambiente des 
Haager Hauptplatzes stattfin-
det, wird heuer mit dem Stück 
„Maß für Maß“ erneut eine groß-
artige Komödie von William 
Shakespeare gespielt. „Mit dem 
Stück ‚Maß für Maß’ wollen wir 
wieder für gepfefferte Lachsal-
ven sorgen. Diese Komödie ist 

in ihrer Situationskomik, mit ih-
ren vielen tragikomischen Figu-
ren, nicht nur äußerst lachkräf-
tig, mit ihren verworrenen Lie-
besgeschichten voll feiner Poe-
sie, sondern überdies spannend 
wie ein Politthriller und aufre-
gend wie ein Gangsterfilm von 
Quentin Tarantino“ freut sich In-
tendant Christian Dolezal auf ei-
nen schwungvollen Theater-
sommer. In einer der Hauptrol-
len wird auch die aus dem Fern-
sehen („Schlawiner“) bekannte 
Angelika Niedetzky auf der 
Bühne in Haag zu sehen sein 
sowie Intendant Christian 
Dolezal selbst. 

Regie, Bühnenbild, Ausstat-
tung: Alexander Pschill und 
Kaja Dymnicki 

Weitere Infos und Anmeldung: 

Marktgemeindeamt Ternberg  
Tel.: 07256/6001-12 
verwaltung@ternberg.ooe.gv.at 

In diesem Sommer bei der 
Shakespeare-Komödie „Maß 
für Maß“ in Haag zu sehen (von 
oben nach unten): Florian 
Carove, Charlotte Krenz, Ange-
lika Niedetzky und Christian 
Dolezal 

Foto: © Ingo Pertramer 

 

Führungsspitze neu gewählt 
 

Im Rahmen der Ortsstellenver-
sammlung wurde die Führungs-
spitze des Roten Kreuzes neu 
gewählt.  

Nach zehn Jahren als Ortsstel-
lenleiter übergab Karl Zeilermayr 
das Zepter an Dr. Christian  
Detzlhofer und übernimmt einen 

Stellvertreter-Posten. Der gebür-
tige Steyrer Detzlhofer ist bereits 
seit mehr als zwei Jahrzehnten 
dem Roten Kreuz verbunden 
und übernimmt in Ternberg eine 
Ortsstelle, die sich in den letzten 
Jahren sehr dynamisch entwi-
ckelt hat.  
 
Das Führungstrio wird durch Dr. 
Bernhard Schleyer komplettiert. 
 
„Wir sind dankbar, dass sich im-
mer wieder Menschen finden, 
die sich freiwillig engagieren 
und dabei Führungsaufgaben 
übernehmen“, so Rotkreuz-Be-
zirksstellenleiterin Cornelia Alt-
reiter-Windsteiger. 

(v.li.) Dienstführender Christian Rogner, Bezirksstellenleiterin Cornelia 
Altreiter-Windsteiger, Ortsstellenleiter-Stv. Karl Zeilermayr, Ortsstellenlei-
ter Christian Detzlhofer, Ortsstellenleiter-Stv. Bernhard Schleyer und Lan-
desgeschäftsleiter-Stv. Thomas Märzinger

Foto: OÖRK/Schönberger 
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„Wir PFLEGEN Zukunft“ – Pflege wohnortnahe in Steyr studieren 
 

 
 
Wo?  
 

Steyrers 2. Fachhochschule, die 
FH Gesundheitsberufe OÖ, ist 
seit 2010 mit dem Campus Ge-
sundheit am LKH Steyr mit den 
Bachelorstudiengängen Biome-
dizinische Analytik, Radiologie-
technologie und Physiotherapie 
in der Sierningerstraße 170 ver-
ortet. 
Seit September 2018 bietet die 
FH Gesundheitsberufe OÖ das 
Bachelorstudium Gesundheits- 
und Krankenpflege an fünf 
Standorten in OÖ (Linz, Ried, 
Steyr, Wels und Vöcklabruck) 
mit jährlich 340 Studienplätzen 
an. Davon 54 am Standort Steyr. 
 
Was? 
 

Studierende erwerben durch den 
modularen Studienaufbau fach-
lich-methodische und sozial-
kommunikative Kompetenzen. 
Darüber hinaus lernen sie die 
Grundlagen des wissenschaftli-
chen Arbeitens kennen. In be-
gleitenden Berufspraktika wen-
den die Studierenden die erwor-
benen Kenntnisse unter fachli-
cher Anleitung an und vertiefen 
sie. Durch die fixe Verankerung 
des Lernbereiches Training und 

Transfer (LTT) werden die Be-
rufspraktika zusätzlich unter-
stützt, um alle erforderlichen 
Kompetenzen für die professio-
nelle Arbeit am Menschen zu 
schärfen. 
 
Die Gesundheits- und Kranken-
pflege umfasst die selbststän-
dige und eigenverantwortliche 
Pflege von Menschen in allen 
Versorgungsstufen und in ver-
schiedenen Bereichen, wie z.B. 
Krankenhäusern, Alten- und 
Pflegeheimen, Primärversor-
gungszentren, mobilen Pflege- 
und Betreuungsdiensten sowie 
in der Familiengesundheits-
pflege. Sie unterstützt damit 
den Heilungsprozess, die Linde-
rung und Bewältigung von ge-
sundheitlicher Beeinträchtigung 
und trägt zu einer höchstmögli-
chen Lebensqualität bei. 
 
Wer? 
 

Neben Freude am Umgang mit 
Menschen jeden Alters ist Inte-
resse an pflegerischen, medizi-
nischen und gesundheitsrele-
vanten Themen, Teamfähigkeit 
und hohes Verantwortungsbe-
wusstsein entscheidend. 
Als Zugangsvoraussetzung ist 
grundsätzlich die allgemeine 
Universitätsreife erforderlich. 
Interessierten ohne Matura wird 
u.a. durch einschlägige berufli-
che Qualifikationen mit Zusatz-
prüfungen die Möglichkeit zur 
Absolvierung des Bachelorstudi-
ums eröffnet.  
 
Ab Herbst 2019 wird der Zugang 
zum Studium für Interessierte 
mit einer Stiftungskooperation 
individuell unterstützt. 
 
Ziel: 
 

Bachelor of Science in Health 
Studies (BSc) in sechs Semester 

mit 180 ECTS und der Berufs-
berechtigung zur Ausübung des 
gehobenen Dienstes für Gesund-
heits- und Krankenpflege. 
 
Informationen: www.fh-gesund-
heitsberufe.at 
 
Informationsabende: 12. Juni 
2019 und 10. Juli 2019 um 
18.00 am Campus Gesundheit 
am LKH Steyr,  
Sierningerstraße 170, Haus 10, 
4400 Steyr 
Schnuppern@FHG.GUK: 02. 
Juli 2019 von 08.00-12.00 am 
Campus Gesundheit am LKH 
Steyr,  
Sierningerstraße 170, Haus 10, 
4400 Steyr 
 
Bewerbung: 
 

Bewerbungszeitraum: 05. April 
2019 bis 13. August 2019 on-
line 
Schriftlicher Aufnahmetest: 20. 
August 2019 
Praktisch orientierter berufsspe-
zifischer Eignungstest: 21. – 
23. August 2019 
Studienstart: 16. September 
2019 
 
Kontakt:  
 

Studiengangsleitung / Bachelor-
studiengang Gesundheits- und 
Krankenpflege:  
 

Mag.a Heide-Maria Jackel, MBA 
(heide.jackel@fhgooe.ac.at / 
Mobil: +43 664 80 344 
41010) 
 
Regionalleitung am Campus Ge-
sundheit am LKH Steyr: 
 

Margret Kritzinger, BScN (Mail: 
margret.kritzinger@fhgooe.ac.at 
Mobil: +43 664 80 344 42210) 
Sierningerstraße 170, Haus 10, 
4400 Steyr 

Foto: FH Gesundheitsberufe 
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Lehre mit Matura ab Herbst 2019 auch im Lebensraum Ennstal möglich 
 
Lehre mit Matura ist sowohl für 
Ausbildungsbetriebe als auch 
für Lehrlinge ein Gewinn. Unter-
nehmen präsentieren sich damit 
als attraktiver Arbeitgeber und 
profitieren von der umfangrei-
chen Ausbildung ihrer Lehrlinge. 
Die Lehrlinge sichern sich im 
Rahmen der Berufsreifeprüfung 
„Lehre mit Matura“ während der 
Lehrzeit vielfältige Chancen im 
Berufsleben. Lehre mit Matura 
öffnet oftmals bessere Einstiegs-
möglichkeiten in den Beruf, ei-
nen attraktiveren Aufgabenbe-
reich, spätere Karrieresprünge 
und einen sicheren Job. Darüber 
hinaus können Jugendliche mit 
der Berufsmatura an allen öster-
reichischen Universitäten oder 
Fachhochschulen studieren so-
wie Kollegs und Akademien be-
suchen.  
 
Jugendliche und deren Ausbil-
dungsbetriebe, die sich bis dato 
für das Erfolgsmodell „Lehre mit 
Matura“ interessierten, konnten 

nur aus entsprechenden Ange-
boten im Zentralraum wählen. 
Das soll sich nun ändern. Damit 
der Lebensraum Ennstal weiter-
hin als Ausbildungsregion so at-
traktiv bleibt, wird „Lehre mit 
Matura“ ab Herbst 2019 auch 
im Ennstal angeboten. Jugendli-
che, die sich zukünftig dafür in-
teressieren, sind damit nicht 
mehr gezwungen (oftmals außer-
halb der Stoßzeiten mit schlech-
ten öffentlichen Verkehrsanbin-
dungen) in die Stadt zu pendeln.  
 
Facts zur Ausbildung: Start der 
kostenlosen Ausbildung: in der 
Lehrzeit  
Der Einstieg ist in allen Lehrbe-
rufen bereits im ersten Lehrjahr 
möglich, die gesamte Ausbil-
dung ist kostenlos. 
 
Mit vier Teilprüfungen zum Ab-
schluss  
Die Berufsreifeprüfung wird in 
Teilprüfungen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch 

und dem persönlichen Fachbe-
reich abgelegt. Mindestens eine 
Teilprüfung muss während der 
Lehrzeit positiv abgelegt wer-
den, um nach der Lehrzeit wei-
tere 3 Jahre im Fördermodell zu 
bleiben. 
 
Wann?  
Basiskurs Mathematik 
07.09.2019 bis 02.11.2019 
Basiskurs Deutsch 23.11.2019 
bis 11.01.2020 
Start Hauptkurs: 01.02.2020 - 
immer am Samstag von 08:00 
bis 12:00 Uhr 
 
Wo?  
Technologie- und Dienstleis-
tungszentrum Ennstal, Eisen-
straße 75, 4462 Reichraming 
 
Alle weiteren Informationen er-
halten Interessierte ab sofort 
beim WIFI Steyr telefonisch un-
ter +43 5 90 909 5761 oder per 
E-Mail an stefanie.hirm@wifi-
ooe.at. 

 

Behindertenberatung von A – Z für den Bezirk Steyr-Land 
 
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht 
nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen, son-
dern auch ihre Ansprüche nut-
zen zu können. 
Auf Grund des großen Bedarfs 
nach flächendeckender und bür-
gernaher sozialrechtlicher Bera-
tung bietet der OÖ. KOBV regel-
mäßig Sprechtage in allen ober-
österreichischen Bezirkshaupt-
städten an. 
Die Beratung umfasst sämtliche 
Behindertenangelegenheiten, 
vor allem das Arbeits- und Sozi-
alrecht. 
 

Unser Ziel ist die berufliche In-
tegration und soziale Absiche-
rung von Menschen mit Behin-
derung. 
Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfähi-
gen Alter (15 – 65 Jahre) und 
deren Angehörige. 
 
Im persönlichen Gespräch kann 
geklärt werden, welche Ansprü-
che und Begünstigungen es bei 
vorhandenen Einschränkungen 
gibt bzw. geben könnte. 
Zumeist herrscht Unsicherheit 
bei den Themen Behinderten-
pass, Parkausweis, Invaliditäts-

pension, Pflegegeld, Kündi-
gungsschutz und den zahlrei-
chen Steuerbegünstigungen. 
 
Beratungstermine, die im KOBV-
Büro in Steyr stattfinden, kön-
nen unter der Telefonnummer 
0732/656361 vereinbart wer-
den. 
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Aus der Gemeindechronik …. 
 

1719  die Kirche erhält eine neue Turmuhr (Kosten: 70 Gulden) 

1889  Eröffnung der Bahnstation Trattenbach an der Kronprinz-Rudolf-Bahn. 

 01.05. Eröffnung der Kaiser-Franz-Josef-Schule in Ternberg 

1909 10.06. Das Bauernhaus „Braunreith“ (Besitzer: Johann und Cäcilia Buchberger) 
brennt nach einem Blitzschlag ab 

1939 29.05. Um etwa 19:30 lösen sich vom Nordhang der Beisteinmauer zwei Steine in der 
Größe von je einem Kubikmeter. Ein Stein kracht in das Haus des Josef Brand-
stetter-Hack, der zweite Stein rollt neben dem Haus vorbei in den Bach. 

   

1989 28.04. Die Fachgruppe aus Aschach stiehlt den unbewachten, noch nicht aufgestellten 
Maibaum und stellt diesen in Aschach beim Kirchenwirt auf. 

 29.06. Brand des Bauernhauses „Ofner“ (Besitzer: Franz Buchberger) durch Selbstent-
zündung des Heus. Der gesamte Dachstuhl und Teile des Wirtschaftstraktes 
werden zerstört. 13 Feuerwehren sind im Großeinsatz.     

1999 12-/13.06. Bezirksturnfest mit 250 Teilnehmern aus 10 Vereinen – Geräteturnen, Leicht-
athletik, Schwimmen und ein Rätsellauf stehen auf dem Programm 

 26.05. Schulfest der Hauptschule anlässlich des 25-Jahr-Jubiläums 

2009 April Fertigstellung der Unterführung an der Eisenbundesstraße 

 21.05. 700-Jahr-Feier der Pfarre Ternberg 

 24.05. Fest anlässlich der Renovierung der „Tiefenbachkapelle“ 

 

Bernhard Renöckl 

Fotos: Chronik Ternberg 
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DIE 
KINDER-SEITE 

     

Wasser 
Wasser ist entscheidend für das Leben auf der Erde und der Zugang zu saube-
rem Trinkwasser gilt als Menschenrecht.  
 

Warum gibt es nicht genügend Wasser für alle auf der Welt und weshalb ist die 
Verteilung so ungerecht?  
 

Mehr als ein Drittel der Menschen weltweit leidet an Wassermangel, der Hälfte 
von ihnen steht kein sauberes Trinkwasser zur Verfügung, was Krankheiten, 
Seuchen und Todesfälle zur Folge hat. Täglich sterben weltweit fast 5.000 Kin-
der, weil ihnen sauberes Wasser fehlt. Als Folge des Klimawandels wird befürchtet, dass in Zukunft auch 
Länder, in denen zurzeit noch genügend Trinkwasser zur Verfügung steht, von Wassermangel betroffen 
sein werden. 
Der Zugang zu sauberem Trinkwasser stellt deshalb ein entscheidendes Grundrecht eines jeden Menschen 
dar. Theoretisch reichen die Wasservorkommen auf der Welt sogar aus, um alle mit genügend Trinkwas-
ser zu versorgen.  

Wasser ist für den Menschen nicht nur ein wichtiger Bestandteil seiner Nahrung, sondern dient als "Ge-
brauchsgegenstand" auch der Reinigung, Bewässerung und Herstellung von Gütern. Ohne fließendes 
Wasser und ein Kanalsystem in den Orten und Städten sind die Hygienezustände schnell katastrophal und 
es drohen Krankheiten und Seuchen. 

Die Verteilung von und Versorgung mit Wasser auf der Welt ist alles andere als ausgeglichen und gerecht. 
Einer Studie des "Internationalen Instituts für Wassermanagement (IWMI)" zufolge ist der weltweite Was-
sermangel nur zum geringen Teil auf "natürliche" Gegebenheiten wie klimabedingte Hitze und Trocken-
heit zurückzuführen und zu 98 Prozent vom Menschen selbst verursacht.  

In den reichen Industrienationen steht Wasser vielen Menschen im Überfluss zur Verfügung und den meis-
ten ist überhaupt nicht bewusst, wie kostbar dieses Gut eigentlich ist. Allein im Haushalt werden pro Per-
son und Tag in Industrieländern mehrere hundert Liter Wasser verbraucht, etwa zum Duschen, Wäsche-
waschen, Geschirrspülen, bei der Nutzung der Toilettenspülung oder zur Gartenpflege. 
Ein ernstes Problem in den ärmeren "Schwellen-" und "Entwicklungsländern", in denen den einzelnen 
Menschen viel weniger Wasser zur Verfügung steht als bei uns, ist der enorme Wasserverbrauch durch 
die Landwirtschaft. Die landwirtschaftlichen Betriebe gehen oft sehr verschwenderisch mit dem kostba-
ren Wasser um und veraltete oder schlechte Bewässerungssysteme sorgen dafür, dass große Mengen des 
Wassers einfach ungenutzt verdunsten und versickern. Weiterhin sorgen die hohe Umweltbelastung 
durch die Industrie und Landwirtschaft sowie ungefilterte Abwässer dafür, dass die Flüsse und Seen stark 
verschmutzen. 
          Quelle: Helles Köpfchen.de 
 

   
Gestaltung: Maria Gruber 

Sie: "Das Auto ist kaputt. Es hat 
Wasser im Vergaser." 
Er: "Wasser im Vergaser? Das ist doch 
lächerlich. Ich werde das mal über-
prüfen. Wo ist das Auto?"
Sie: "Im Pool."

"Erna, an der Tür steht ei-
ner, der für das neue 
Schwimmbad sammelt. 
Was soll ich ihm geben?" 
"Fünf Eimer Wasser!"
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Personenstandsänderungen 
 

Geburten 

Hametner Kilian  03.03.2019 
Hametner Stefan  09.03.2019 
Nußbaumer Elias  09.03.2019 
Zierer Michael Christoph 31.03.2019 
Mandl Magdalena  18.04.2019 
 
 

Geburten – Veröffentlichung im Mitteilungsblatt, Geschenke 
 
Aufgrund der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) ist es 
uns gesetzlich nicht mehr er-
laubt, Eltern von Neugeborenen 
mittels Gratulationsschreiben zu 
kontaktieren. 

Es werden somit Eltern bei Ge-
burt eines Kindes ersucht, sich 
beim Marktgemeindeamt Tern-
berg (Allgemeine Verwaltung) zu 
melden, um in den Genuss eines 
kleinen Geschenkes sowie 30 

Stück Restmüllsäcke (gratis) zu 
kommen. 
Auch die Zustimmung, dass die 
Geburt Ihres Kindes im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht wird, 
kann auf diesem Wege erteilt 
werden. 

 
 

 Eheschließungen 

 Mayr Wolfgang und Sebinger Carmen 25.05.2019 
 
 
 

 
 

Bioabfalltermine 
 
Juni bis September: jeden Montag 
 

Dienstag 11. Juni 2019 
Montag 17. Juni 2019 

Montag 24. Juni 2019 

Montag 01. Juli 2019 

Montag 08. Juli 2019 

Montag 15. Juli 2019 

Montag 22. Juli 2019 

Montag 29. Juli 2019 

Montag 05. August 2019 

Montag 12. August 2019 

Montag 19. August 2019 

Montag 26. August 2019 

Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und 
Staudenschnitt an Sonn- und Feiertagen 
 
Reklamationen oder Anfragen: 
Kompostierbetrieb Stubauer  
Tel.: 07256 / 8738 od. 0664 / 9366938 

 

Abfuhrtermine Restmüll 
 

Bitte die Abfalltonnen bis 06.00 Uhr früh am 
Abfuhrtag bereitstellen 

 
Abfuhrtag ab 2019 MITTWOCH! 

 

Links der Enns 

Mittwoch 26.06.2019 
Mittwoch 07.08.2019 
Mittwoch 18.09.2019 

Rechts der Enns 

Mittwoch 17.07.2019 
Mittwoch 28.08.2019 
Mittwoch 09.10.2019 

 
 
Die Liste der Abfuhrtermine für 2019 ist auch 
beim Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung 
und Finanzabteilung) erhältlich! Ebenso wird 
diese auf der Gemeindehomepage veröffentlicht!
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Kostenlose Rechtsberatung 

durch das Notariat Dr. Wolfgang Kaliba & Partner, Stadtplatz 20-22, 4400 Steyr 

Donnerstag, 01.08.2019 - 16.00 bis 18.00 
Donnerstag, 26.09.2019 – 16.00 bis 18.00 

Marktgemeindeamt Ternberg  
Besprechungsraum EG 

Keine Voranmeldung nötig! 
 

 
 

QiGong-Kurs 

Der nächste QiGong-Kurs findet wie folgt statt.  

Von 11.09.2019  – 13.11.2019, jeweils 10 x mittwochs 
von 17.30 – 18.45 Uhr, Bewegungsraum (1. Stock) Neue Mittelschule 
Kursgebühr: 55,-- Euro 

mitzubringen: Decke oder andere Unterlage, bequeme Kleidung 
 

Weitere Informationen bei Frau Astrid Rosenberger unter 07252/94300 od. 0677/99031390 
 oder per Mail: astridrosenberger@gmx.at 

 
 
 
 

Veranstaltungen 

(lt. Veranstaltungskalender der Homepage der Marktgemeinde Ternberg 
www.ternberg.at/veranstaltungen) 

Datum 
 

Bezeichnung 
 

Zeit 
 

Veranstaltungsort 
 

 Veranstalter 
 

Juni 2019 

Wöchentlich 
mittwochs  

Tagesbetreuung – unbeschwert einen 
Tag verbringen (außer Feiertage) 

0800 – 
16.00 

Alten- u. Pflege-
heim Ternberg Österr. Rotes Kreuz 

11.,18.,25.
6.2019 MTB-Ausfahrt rund um Ternberg 17.45 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Aschauer 

14.06.2019 Klettern im Ennstal, Pfarrfelsen Tbg. 17.00 Pfarrfelsen 
Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Wiesbauer 

15.06.– 
16.06.2019 Hochtour Hoher Dachstein 07.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Zemsauer 

16.06.2019 Fest der Jubelhochzeiten 10.30 
Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

20.06.2019 Fronleichnamsprozession 08.30 
Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

22.06.2019 
PEACE ROAD – Für den FRIEDEN 
auf dem Weg 

09.00 – 
14.00 

Pfarrbaracke Tern-
berg 

OPF OÖ. u. Verein Holz-
knecht-Museum 

28.06. – 
29.06.2019 „Tassilo Klettersteig“ – Schermberg 13.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Glavas 

29.06.2019 
Patrozinium – Fest der Kirchenpat-
rone Petrus und Paulus 19.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 
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Juli 2019 

2.,9.,16.,23
.,30.7.2019  MTB-Ausfahrten rund um Ternberg 17.45  FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Aschauer 

06.07.2019 OÖ. Ritterfest 
10.00 – 
22.00 Zentrum Linz OÖ. Familienbund 

12.07.2019 
Klettern im Ennstal, Weissensteiner-
wand Trattenbach 17.00 Trattenbach 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Wieser 

13.07.2019 
„Intersport Klettersteig“ Großer Don-
nerkogel 07.30  FF Ternberg 

Naturfreunde Tbg.-Trtb, 
Hr. Hehenberger Thomas 

13.07.2019 2. Trattenbacher Steilbewerb 12.00 FF Trattenbach FF Trattenbach 

14.07.2019 Wanderung Hochzinödl 06.30 FF Ternberg 
Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Gruber 

14.07.2019 Gesundheitswandertag 14.00 Marktgemeindeamt Gesunde Gemeinde 

19.07. – 
21.07.2019 

MTB-Wochenende Abersee am Wolf-
gangsee 15.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Aschauer 

26.07. – 
28.07.2019 Hochtour Großer Geiger 07.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Zemsauer 

27.07.2019 Theaterfahrt nach Haag 19.00 Kirchenplatz 
Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Ternberg 

28.07.2019 Ternberger Musigspü 
10.30 – 
15.00 Marktwirt Derfler Hr. Felberbauer Jürgen 

August 2019 

01.08.2019 Kostenlose Rechtsberatung 
16.00 – 
18.00 

Marktgemeindeamt, 
Besprechungsr. EG 

Notariat Dr. Wolfgang Ka-
liba & Partner, Steyr 

03.08. – 
04.08.2019 

Zeltfest der FF Schattleiten – 100 
Jahre 11.00 Schwandau FF Schattleiten 

03.08.2019 
MTB-Ausfahrt Nationalpark Kalkal-
pen mit Wanderung Gr. Größtenberg 08.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Aschauer 

6.,13.,20., 
27.8.2019 MTB-Ausfahrt rund um Ternberg 17.45  FF Ternberg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

09.08.2019 
Klettern im Ennstal, Weissensteiner-
wand Trattenbach 17.00 Trattenbach 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach, Hr. Wiesbauer 

10.08. – 
11.08.2019 

Depotfest mit Fahrzeugweihe der FF 
Ternberg  FF Ternberg FF Ternberg 

11.08.2019 Gesundheitswandertag 14.00 Marktgemeindeamt Gesunde Gemeinde 

30.08. – 
31.08.2019 

„Bert Rinesch“ Klettersteig, Großer 
Priel 15.00 FF Ternberg 

Naturfreunde Tbg.-Trtb, 
Hr. Hehenberger Reinhard 

September 2019 

01.09.2019 
Familienwandertag 
mit allen Sinnen 10.00 

Gasthof 
Klausriegler 

Ausschuss für Erziehung, 
Ehe und Familie 

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen und Kurstermine) finden Sie auf 
der Homepage der Marktgemeinde Ternberg (www.ternberg.at). 

Um Terminkollissionen zu vermeiden, bitten wir alle Veranstalter, ihre Veranstaltungen rechtzeitig bei der 
Gemeinde schriftlich, per Telefax (07256 / 6001-40) oder e-mail verwaltung@ternberg.ooe.gv.at anzumel-
den sowie in den Veranstaltungskalender unseer Homepage einzutragen. 

 



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.


